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(Fortſetzung des Textes von Seite 139. )
iti

waren 28993 oder 51,17 Runaben : und 27659 oder 48,83 : Mädchen . Der Autheil der
iter Knaben war hier alſo etwas geringer als unter den Geborenen überhaupt , während ſich unter den

Todtgeborenen wie gewöhnlich mehr Knaben befanden ; von den 1568 Todtgeborenen gehörtennämlich 871 oder 55,55 9 dem männlichen und nur 697 oder 44,45 Jo: dem weiblichen Geſchlechte10 an . Bon 1000 Knaben wurden . 29,2 , von 1000 Mädchen 24,5 todtgeboren .
eN Derner wurden - von den Geborenen überhaupt 53473 ( 2498 mehr als im Vorjahr ) oderit . 91,850 ehelih , 4747 oder 8,13 Py uneheridh geboren : : Die Durchſchnittsziffer der unehelich

pa Geborenen für das letzte Jahrzehnt betrug 8,34/ . Auch die Zahl der unehelich Geborenen iſt ,aud beſonders gegenüber den Jahren 1840 —1880 , wo dieſelben 12 9% aller Geborenen ausmachten
— ( in ben Jahren 1850 —59 ftiegen fie fogar auf 16,18 ° ) , im Rückgang begriffen . Auf 12,26 der

e Geborenen überhaupt und auf 11,26 ehelich Geborene kam 1 unehelich Geborener . Von den ehelichGeborenen waren 27371 oder 51/22 % Knaben und 26 102 oder 48,78 % Mädchen , von den
unehelich Geborenen 2 493 oder 52,30 9/ männlichen , 2 254 oder 47,50 /% weiblichen Geſchlechts.7¹ Unter den Lebendgeborenen waren 52078 : oder : 91,22 % eheliche und 4579 oder 8,s „ uneheliche29 Kinder, unter den: Todtgeborenen 1400 oder 89,28 °y; bezw. 168 oder 10 ; 72 0g. Von 1000 ehelichen3s Kindern famen 26,2 , von 1000 unehelichen 35 , todt gur Welt . Unter den unehelich Geborenen

115 waren demnach auch im Berichtsjahre wie in der Regel die Knaben und die Todtgeborenen zahl⸗

4 reicher vertreten als unter den ehelich Geborenen .
49

Unter den Geborenen überhaupt befanden ſich 56 680 Cin zelgeborene und 1540 Mehr —
28 geborene , nämlich 1504 Zwillinge und 36 Drillinge ; von den Einzelgeborenen waren 1473
35 oder 2,50 %, von den Mehrgeborenen 95 664 Knaben und 41 Mädchen) oder 6,170/ , d. h. mehr
18 als doppelt ſo viel , todtgeboren . Von den Einzelgeborenen ſtellt jeder eine Niederkunft dar ;
36 Die Mehrgeborenenvertheilten fih auf 752 Zwillings⸗ und 12 Drillings⸗ zuſammen 764 Mehr⸗

o geburten oder Niederkünfte. Die Geſammtzahl der Niederkünfte war demnach 57444 . Auf
1Niederkunft kamen 1,018 Geborene überhaupt , auf 100 überhaupt Geborene 97,35 Einzelgeborene
und 2,0s Mehrgeborene ( 2,5s Zwillinge und 0,07 Drillinge ).

Die Geborenen des Jahres 1895 bezw. der neun Vorjahre vertheilten ſich auf die einzelnenMonate wie folgt :
o im Monat imw Es wurden Januar gebr . Märg April Mai Juni Juli Auguſt Sept . Ott. Nov. Dez. | Jahre
9 lebenbgeboren . 5154 4727 5097 4787 50174645 4643 4722 4576 4453 4983 4548 50 652

116 todtgeboren . . 154 143 156 141 129 120 127 124 121 113 117 123 1568
unehelich geboren 417 430 444 422 440 402 366 HIB 877 840 803 ° 4833 PEET

i562) überhauptgeboren 5308 4870 5253 4928 5146 4765 4770 4846 4697 4566 A400 4671 58 220
718 1894 . 47784486 4914 4720 4977 4486 4669 4565 4339 4659 4468 4806 | 55 817

1152 1893 . 4888 4579 5150 , 48388 4799 4499 4908 4788 4613 4706 4574 4776 57 113u 1892 . 4868 . 4780 5140 4750 4893 4415 4647 4652 4582 4552 4408 4705 | 56 392
1396 1891 . 5307 4885 5229 4826 4719 4618 474l ` 4689 4593 4505 4889 4325 | 56 826
1448 1890 . 50634318 5061 4327 4539 4295 4580 4486 4070 3558 4108 4747 53152
1408 1889 . 4583 4539 4827 , 4666 4652 4338 4489 4561 4558 4392 4429 4450 54484
1597 1888 . 4783 4527 4849 4458 4551 4240 4511 4581 4399 4445 4200 4354 653 848
1501 1887 . 4795 4547 4838 4629 4549 4452 4476 4461 4507 4520 4353 4341 54 468
1011 1886 . 4806“ 4516 4899 4660 4868 4308 4626 4592 4485 4402 4244 4550 154956

im Durchſchnitt
1886/95 4918 4600 5016 4680 4769 4442 4642 4622 4484 4430 4357 4578 (55 528 .

99
1284 Die Höchſtzahl der Geborenen füällt alſo in dem zehnjährigen Zeitraume dreimal in den
2383 Januar, ſechsmal in den März und einmal in den Mai ; das Minimum der Geborenen vertheilte

e; ſich viermal auf den Monat November, je zweimal auf den Juni und Dezember und je einmal
71¹⁰ auf den September und Oktober . Im Durchſchnitt ſind alſo die Monate Januar und März die

j inderreichſten, Juni , November und Dezember die kinderärmſten . Im Berichtsjahr entfiel das
Er, Maximum der Geborenen überhaupt ſowie der Lebendgeborenen auf den Januar , das Minimum8861

auf den November ; dagegen erreichte die Zahl der Todtgeborenen ihren höchſten Stand im März ,
aos

ihren niederſten im Oktober , und die der unehelich Geborenen im März bezw. November .
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Zieht man die verſchiedene Länge der Monate in Betracht , ſo ergaben ſich im Berichtsjahre
1895 durchſchnittlich auf den einzelnen Tag im Monat

Fanuar Jebr . März April Mai Juni Juli Auguſt Sept . Ott. Nov. Dez. fim Jahr
Lebendgeborene . . 166,6 168,8 ' 164,4 161,5 161,9 154,8 149,7 152,8 152,5 143,6 142,7 146,7 155,2
EOOOUDTENE TI a TE,IT I RSO F EAA T E RIRN HAS a APS PTY 4,3
unehelich Geborene . 6,1 7½/ 7,0 6,8 6,s 6,5 6,8 E 5,/9 5,%% 4 % 6,3 6,2 .

überhaupt Geborene 171,5 178,9 169,4 166 / 166,6158 ; 8! 158 ; 81156,3 156,5 : 147,2 146,6 150,6 } 159,5
1894 154,1 158/4 158,5 157,0 0160,61149,5 2150,6. 147,3 144,6 150,3 149,0 ! 155; . ] 152,9
1893 157,6163 , 166,1 161,3 1154,8 :150;0" 158/3 - 154 ; ° 153 ; 8. 151,8 ! 162/5 154,01 | : 156 ; 5
1892 157,0 164j9 165,8 158,3 157,9 147r 149,9 150,1 152,7146,8 146 , 151,7 154,1
1891 171,2 % 174,5 168,7 160,9 : 152,7 153,0 152,9 151,2 153,1 145,8 146,3 139,5155,6
1890 163,3 154,2 163,3 144,2 146 / 143,2 147 , 144,7 135 , 114,8136,0 153,1145
1889 147,8 162/1 155,1 155,5 150,1 144,6 144,8 1471 155 ; 141,7 147,6 1148,51 149,8
1888 158,0 165,1 161,2 154,7 151,6 147,½ 150,9148,8 152,5 147,3 147 , 148,4 ( 152,7
1887 155,0 162,0 156,0 154,0 147,0 148,0 144,0 144,0 150,0 146,0 145,0 140,0 149,0
1886 155,0 161,1 158,0 155,851157,0 143,6 149,2 148,1 149,5 142,0 141,5 146/1 | 1506

im Durchſchnitt
1886/95 158,5 164,8 161,8 156,0 153,8 148,1 153,0 152,3 149,5 142 , 145,2 147,5152,1 .

Die Höchſtzahl der Geborenen fällt ſomit 1895 in den Februar , das Minimum it den
November . Ein Vergleich mit den Zahlen früherer Jahre weiſt freilich ein anderes Bild auf ; in
den 9 vorangehenden Jahren erreicht ömal der Februar den höchſten Tagesbetrag ; Zmal fällt das

Maximum in den März , Imal in den Mai . Am kinderärmſten iſt der Oktober ( 4 Fälle ) , dann

folgt der Dezember ( 2 Fälle ) und je Imal der Juni , September und November . Im Allgemeinen
iſt ein Anſchwellen der Geburtenzahl vom Dezember an zu beobachten , das bis zum März anhält
und dann langſam ſinkt ; der Monat Juli zeigt ziemlich regelmäßig wieder eine Geburtenzunahme ,
dagegen September und Oktober eine erneute Abnahme .

II . Geſtorbene .

Es wurden feſtgeſtellt
i Geftorbene mit

Tobtgeborenen Geſtorbene ohne ee gene iml veRaneici Geſthrffegz biJahre Bahr E Zahl Einwohner Bahi K Geßothenen
1886 39 . 951 24,8 88 270 23,7 13 395 25,1 35,0
1887 837 003 22,8 35 400 21,8 11 240 21,3 31,8
1888 40 605 24,8 89 012 23,9 11765 22,5 30,2
1889 39 556 24,0 88 062 23,2 11 470 21,6 30,1
1890 39 651 23,9 88 205 23,1 11 244 21,7 29,4
1891 40 283 24,3 38 762 23,4 12 782 23,1 33,0
1892 39 008 23,3 37 474 22,3 11 969 21,8 31,9
1893 42 928 25,4 41 487 24,5 12 283 22,1 29,6
1894 41 109 24,8 39 583 23,9 11461 21,1 29,0
1895 39 081 22,6 $ 7513 21,8 12822 22,6 34,2

Durthſchnitt
1886/95 39918 23,9 38 372 23,0 12 048 22,3 31,4 .

Die Geſammtzahl der Geſtorbenen leinſchließlich der Todtgeborenen ) belief ſich im Jahre 1895

auf 39081 ( 2 028 weniger als im Vorjahre ) ; von 1000 Köpfen der rechnungsmäßigen Bevölkerung
ſtarben demnach im Jahresdurchſchnitt 22,60 ( im Vorjahr 24,83). Unter der Geſammtzahl der

Geſtorbenen befanden ſich 20 245 oder 51,30 männliche und 18836 oder 48,20 9 weibliche
Perſonen . Mit Ausſchluß der Todtgeborenen ſtarben im Berichtsjahre 37513 Perſonen ( 2070
weniger als im Vorjahre ) oder von 1000 Einwohnern 21,3 . Von den Geſtorbenen ( hne Todt -

geborene) waren 19 372 oder 51,4 % männlichen , 18 141 oder 48,96 /½, weiblichen Geſchlechts.
Für die männliche Bevölkerung betrug die Sterblichkeit 22,5 , für die weibliche 20,6 dnf je
1000 Perſonen .

Im erſten Lebensjahre ſtarben 12 822 Kinder ( ohne Todtgeborene ) , über 1 Jahr alt
ſtarben 24691 Perſonen ; die erſteren machten 34,15. 0/ , die letzteren 65,32 „/. der Geſtorbenen aus .
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